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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Liebe Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser,

Ferienfreizeit 2022 gestartet
Mit 10 Kindern und 4 Betreuern wurde letzte 
Woche die Ferienfreizeit 2022 gestartet. Fast 
130 Kinder können in den kommenden 5 
Wochen an 13 Angeboten teilnehmen, die Ver-
eine, Verbände und Private vorbereitet haben 
und betreuen. Los ging es am Dienstag, 26.7. 
mit einer Fahrradtour nach Groß-Zimmern, die 
der CDU-Gemeindeverband organisiert hatte. 
In Groß-Zimmern wurde dann Adventure-Golf, 
ein Mix aus Mini-Golf und klassischem Golf auf speziellem Kunstrasen 
gespielt. In einer eigens von Landschaftsarchitekten angelegten Gar-
tenlandschaft galt es auf 18 Bahnen Brücken, Höhlen und einen Was-
serfall zu umspielen und den Golfball mit möglichst wenigen Schlägen 
ins Loch zu bringen. 

Der zweite Tag der Ferienfreizeit 2022 stand unter dem Motto „Quer 
durch den Garten – Kochen für Mädchen“ und wurde von dem 
bewährten Küchenteam um den Chef de Cuisine Roland Groh orga-
nisiert. Die Kids wurden in die in Küchen besonders wichtigen Hygie-
neregeln eingewiesen – und dann ging es auch schon los. In einem 
ständigen Gewusel in und um die Küche wurde von allen Beteiligten 
„geschnibbelt“, gerührt, gemixt, geknetet und gekocht – um am Ende 
an einer großen Tafel natürlich auch gemeinsam gegessen zu werden. 
Es hab Geflügelwürstchen im Laugenrock, selbst gemachte Zitronen-
limonade, Falafel, Frikadellen, ein Gemüsemix und als Nachtisch eine 
Haifisch-Melone sowie Rote Grütze mit Vanilleeis. Allen hatte es sehr 
gut geschmeckt – und nachdem Küche und „Speisesaal“ aufgeräumt 
und sauber gemacht waren, ging ein toller 2. Ferienfreizeittag auch 
schon wieder zu Ende. Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei Roland 
Groh und seinem Küchenteam für eine wiedermal rundum gelungene 
Veranstaltung. Fotos Gemeinde Eppertshausen

Delegation der Kerbjahrgänge 2021/2022 besucht 
Codigoro

Auf Einladung der Gemeinde Codigoro und des dortigen Partner-
schaftskomitees machte sich am vergangenen Wochenende eine 
kleine Delegation aus Mitgliedern des Partnerschaftsvereins und 
der Kerbjahrgänge 2021/2022 auf dem Weg in unsere Partnerkom-
mune. Dort fand die „Palio dei Rioni“, eine Art „Spiel ohne Grenzen 
der Ortsteile“ statt - und in diesem Jahr war auch eine Mannschaft 
aus Eppertshausen eingeladen, daran teilzunehmen. Trotz unzähliger 
Telefonate und Mails schafften es die Verantwortlichen leider nicht, 
eine vollständige Truppe, bestehend aus mindestens 6 Frauen und 6 
Männern, auf die Beine zu stellen. So blieb uns in diesem Jahr nur die 
Rolle als Zuschauer - viel Spaß hatten die Teilnehmer aber trotzdem. 
Los ging es bereits Mittwochnacht und schon am Donnerstag vormit-
tag konnte man auf dem Weg zum Stammlokal des Partnerschaftsver-
eins, der „Bar del Teatro“ direkt am Rathaus, erste Freunde begrüßen. 
Nach Bezug der Zimmer Im Hotel „Oasi Bianca“ wurde von den Kerb-
jahrgängen ausgiebig die Poolanlage getestet, bevor man am Abend 

Mitteilungen des Bürgermeisters
am 04.08.2022
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nach 2019 endlich ein erstes großes Wiedersehen mit unseren italie-
nischen Freunden im Ristorante „Primavera“ feiern konnte. Die Bür-
germeisterin von Codigoro, Sabina Alice Zanardi lies es sich nicht 
nehmen, die Eppertshäuser Delegation persönlich zu begrüßen und 
bat die Kerbborschen 2021/2022 alles dafür zu tun, dass Eppertshau-
sen bei der nächsten Palio mit einem eigenen Team teilnehmen kann. 
Am Freitag wurde die bekannte Clubanlage „Spiaggia Romea“ aus-
giebig getestet - der Samstag stand dann aber voll im Zeichen der 
Palio. Die Eppertshäuser Delegation hatte sich T-Shirts für das Event 
anfertigen lassen („Bembel-Squad Eppertshausen“) und 20l Apfelwein 
mit zur Palio gebracht - Apfelwein und Kerbborschen wurden direkt 
nach der Ankunft vom Team „Circus“  adoptiert und eingeladen, beim 
Einmarsch der Mannschaften mitzumachen.

Die folgenden drei Stunden wurde die Palio dei Rioni von der gut 
besetzen Zuschauertribüne verfolgt, 15 Mannschaften lieferten sich in 
dieser Zeit viele lustige und spannende Wettkämpfe, bis dann kurz 
nach Mitternacht die Siegermannschaft unter dem Beifall aller Anwe-
senden die Siegertrophäe in Empfang nehmen konnte. Seitens der Ver-
anstalter und der Kommune Codigoro wurde im Zuge der Palio noch 
einmal der Wunsch an Eppertshausen herangetragen, im kommenden 
Jahr mit einer eigenen Mannschaft teilzunehmen - eine Bitte, die die 
Kerbborschen 2021/2022 für das kommende Jahr in die Tat umsetzen 
möchten. Nachdem am Sonntag Abend noch einmal ein gemeinsames 
Abendessen mit unseren italienischen Freunden auf dem Programm 
stand, hieß es am Montag dann schon wieder Abschied nehmen. Nach 
fast drei Jahren Pause war es schön, alte Freunde wieder treffen zu 
können - und für die Kerbborschen war es eine tolle Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu knüpfen. Der Partnerschaftsverein, die Kerbjahr-
gänge 2021/2022 und die Gemeinde Eppertshausen bedanken sich 
noch einmal herzlich bei unseren italienischen Freunden für die große 
Gastfreundschaft und freuen sich auf ein baldiges Wiedersehen zur 
„Antica fiera di Santa Croce“ im September.
 Foto: Gemeinde Eppertshausen

Absage Seniorenausflug 
Der am 08.09.2022 geplante Seniorenausflug der Gemeinde Epperts-
hausen muss leider erneut aufgrund der sehr dynamischen Coro-
na-Lage abgesagt werden. Speziell die Ansteckungsgefahr im Bus hat 
uns zu dieser Entscheidung gezwungen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund!
    Ihr Carsten Helfmann
    -Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung
am 04.08.2022

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
05.08.2022  Frau Maria Robledo Nosti, 

Beethovenstraße 16 75 Jahre
10.08.2022  Herr Sejdo Bajraktarevic, 

Nieder-Röder Str. 62 76 Jahre
Silberne Hochzeit am 07.08.2022
Eheleute Simone und Bernhard Weidner, Taunusstraße 14

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

ww.apothekerkammer.de

Er beginnt um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.
04.08.2022  Brunnen-Apotheke, Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15
05.08.2022  Apfel-Apotheke, Münster, Darmstädter Str. 79,  

Tel. 06071/63 04 44
06.08.2022  Schloss-Apotheke, Babenhausen, Platanenallee 34,  

Tel. 06073/72 60 80
07.08.2022  St. Georgs Apotheke, Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86
08.08.2022  Apotheke im SCHAAZ, Schaafheim, Taunusstr. 3,  

Tel. 06073/7 48 30
09.08.2022  Breidert-Apotheke, Rödermark (Ober-Roden),  

Breidertring 2 A, Tel. 06074/9 82 18
10.08.2022  Julius-Apotheke, Rödermark (Ober-Roden), Breidertring 

104, Tel. 06074/9 47 50
11.08.2022  Apotheke im Kaufland, Rödermark (Urberach),  

Ober-Rodener Str. 13-17, Tel. 06074/72 84 088

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Druckerei und Verlag

Tel.: 06026.60006-0
E-Mail:

eppertshausen@druckerei-reichert.de
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Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung Juli/August 2022
Bitte achten Sie auf Änderungen in der Gottesdienstordnung

während der Ferienzeit!!
Samstag, 06.08.2022  Verklärung des Herrn 
14.30 Uhr Münster Trauung 
18.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für Hans Grimm, Elt., Schw.-elt., 

Brd., leb. und verst. Ang.; zgl. für Marijan Saminathan; zgl. 
für Norbert Pauly, Leb. und Verst. Fam. Wick-Pauly

Sonntag, 07.08.2022  19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: zum Bauunterhalt kirchl. Gebäude
 9.00 Uhr Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
Dienstag, 09.08.2022
Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
 9.00 Uhr Münster Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 10.08.2022  Hl. Laurentius, Diakon
 9.00 Uhr  Eppertshausen Wort-Gottes-Feier 

(in der Valentinuskapelle)
19.00 Uhr  Münster Geschenkte Zeit: 

„Vom Schmecken und Träumen“
Freitag, 12.08.2022  Hl. Johanna Franziska v. Chantal
16.00 Uhr Eppertshausen Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr  Eppertshausen Requiem für die Verstorbenen der letzten 

4 Wochen
Samstag, 13.08.2022  Hl. Pontianus und Hl. Hippolyt
13.30 Uhr Münster Trauung
18.00 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier
Sonntag, 14.08.2022  20. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
 9.00 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr  Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde, 

zgl. für Leb. und Verst. Fam. Kosch und Faust in bes. Anl.; 
zgl. für Ehel. Dorothea und Herbert Myrczek, Leb. u. Verst. 
Fam. Myrczek-Sobetzko in bes. Anl.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag    17.30-18.30 Uhr
   Mittwoch und Freitag 10.00-12.30 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon:  06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Das Pfarrbüro ist geschlossen vom 08. bis einschl. 26.08.2022.

Sprechen Sie in dringenden Fällen bitte auf den 
Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin K. Grimm, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax:  0 60 71/ 63 02 26
eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de

Das Pfarrbüro ist geschlossen bis einschl. 03.08.2022.
Sprechen Sie in dringenden Fällen bitte auf den 

Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.

Pfarrer Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/3 13 13
oder Notfall-Nr. 0160/90 23 19 07
Pfr. i.R. Röper, Telefon: 06071/3 89 17

Messdienerplan
Mittwoch, den 03.08.2022
19:00 Uhr Altar: Manuel Wanke, Robin Schaefers
Samstag, den 06.08.2022
18:00 Uhr  Leuchter: Julian Herd, Niklas Lauer 

Altar: Madeleine Heckwolf, Celine Schindler

Sonntag, den 07.08.2022
 9:00 Uhr  Kreuz: Thekla Hecker 

Altar: Lucia Berner, Julian Jeyaseelan, 
Leuchter: Valentina Herd, Daniel Kallendorf

Verleihung der hessischen Pflegemedaille 
an Ingrid Leipner aus Eppertshausen

Am 22.07.2022 verlieh der hessische Sozialminister Klose 14 Per-
sonen, Frauen wie Männern, die hessische Pflegemedaille.
Mit der vom Hessischen Ministerpräsidenten gestifteten Pflegeme-
daille des Landes Hessen wird der Einsatz pflegender Angehöriger 
geehrt. Sie wird seit 2004 an Bürgerinnen und Bürger verliehen, die 
einen pflegebedürftigen, kranken oder behinderten Menschen unent-
geltlich zu Hause mindestens fünf Jahre gepflegt oder betreut haben.
An diesem Tag wurde auch Frau Ingrid Leipner aus Eppertshausen 
geehrt. Sie pflegt seit 11 Jahren ihren Mann Klaus, der an einer noch 
unbekannten Krankheit leidet, die ihn motorisch immer mehr ein-
schränkt.  Frau Leipner pflegte ihn zunächst ganz allein, bis die eige-
nen Kräfte nachließen und sie sich Hilfe organisierte.
Trotzdem bedeutet dies Verzicht auf eigene Hobbys, Urlaubsfahrten, 
Kurzbesuche und vieles mehr.
Mit allen Geehrten hat Frau Leipner gemeinsam, dass die Pflege eines 
Angehörigen für die Angehörigen eine Selbstverständlichkeit ist, oft 
über Jahrzehnte hinweg. Dieser Dienst am Ehemann, an Eltern, an 
Geschwistern oder an den eigenen Kindern geschieht im Stillen, ohne 
großes Aufheben und sicher viel öfter, als man sich das vorstellen 
kann. So sieht auch der Sohn Volker die Ehrung: Es gibt gewiss noch 
viel mehr Bürger in ähnlichen Situationen, der Vorschlag von Frau 
Leipner und ihre Ehrung können exemplarisch für viele andere stehen. 
Eine Frage an alle, die diese Zeilen lesen: Was hindert sie daran Men-
schen vorzuschlagen?
Vorschläge können von Kirchen und Religionsgemeinschaften, Ver-
bänden der freien Wohlfahrtspflege, privatgewerblichen Verbän-
den der Alten- und Behindertenhilfe, der Landesseniorenvertretung 
Hessen, der Landesbeauftragten für behinderte Menschen, Selbsthil-
fegruppen, Gemeinden und Kreisen sowie Privatpersonen eingereicht 
werden. Der Vorschlag ist an Landrat oder Landrätin, Oberbürgermei-
ster oder Oberbürgermeisterin zu richten, der oder die ihn mit einer 
Stellungnahme zur Entscheidung an das Hessische Ministerium für 
Soziales und Integration weiterleitet.
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Verkehrsunfall auf der Hauptstraße in 
Eppertshausen

Ein ungewöhnlicher Anblick bot sich der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppertshausen und den mit ihr alarmierten Einsatzkräften aus Mün-
ster, des Rettungsdienstes mit Notarzt sowie der Polizei anlässlich 
eines Verkehrsunfalls auf der Hauptstraße. Dort wurden sie am Mitt-
woch, 27.07.2022, um 16:01 Uhr, zu einem Unfall mit einer einge-
schlossenen Person alarmiert. Vor Ort angekommen, fanden die 
Einsatzkräfte das Unfallfahrzeug seitlich liegend auf dem Bürgersteig 
vor. Die Feuerwehr Eppertshausen sicherte zunächst die Einsatzstelle 
ab und begann mit der technischen Rettung der eingeschlossenen 
Person. Erfreulicherweise konnte diese bereits nach kurzer Zeit dem 
Rettungsdienst übergeben werden. Die Feuerwehr Eppertshausen 
war mit 18 Einsatzkräften im Einsatz. Die Feuerwehr Münster stand in 
Bereitstellung, konnte aber kurze Zeit wieder abrücken. 
Die Hauptstraße war für ca. eine Stunde zwischen der Hüttenstraße 
und der Bahnhofstraße voll gesperrt.
Nur einen Tag später wurde die Feuerwehr erneut alarmiert, dieses 
Mal zu einem beginnenden Waldbrand. Gott sei Dank wurde das 
Feuer frühzeitig entdeckt und konnte schnell abgelöscht werden. Die 
Feuerwehr kontrollierte die Umgebung, konnte aber keine weiteren 
Gefahrenstellen mehr sichten.

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 11.08.2022 um 19:00 
Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) pausiert wäh-
rend der Sommerferien. Danach findet die Gruppenstunde der Kinder-
feuerwehr wie gewohnt 14-tägig statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00-19:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. In 
den Sommerferien pausiert die Jugendfeuerwehr.
Die nächste Gruppenstunde findet am Montag, 05.09.2022 statt.

Kirchl. Nachrichten vom 05. bis 12.08.2022
Gottesdienst: Sonntag, 07.08.22
 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Kerstin Groß)
Die Kollekte ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.

Sommerferien-Regelung mit der Martinsgemeinde Münster 
bzgl. Gottesdienstbeginn

Während der Sommerferien beginnen die Gottesdienste in Epperts-
hausen bereits um 9.00 Uhr und in Münster um 10.30 Uhr. Wir bitten 
um Beachtung!

Änderung Gemeindebüro der Friedensgemeinde:
Ab sofort ist das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde im gemein-
samen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: 
Telefon: 06071-31311
Mail: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistraße 8, 64839 Münster. 

Öffnungszeiten in Münster: Dienstags 10.00-12.00 Uhr und don-
nerstags 17.00-19.00 Uhr. Sollte das Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet.

Internet-Auftritt: Die Website ist erreichbar unter: https://friedensge-
meinde-eppertshausen.ekhn.de

Termine:

Freitag, 05.08.22
 9.30-10.30 Uhr  Krabbelgruppe „Minis“ für Kinder, die nach dem 

31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr  Krabbelgruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de
Dienstag, 09.08.22
 9.00-15.00 Uhr  Gemeinsames Gemeindebüro in Münster erreichbar 

(Tel. 06071-31311, Mail: Friedensgemeinde.epperts-
hausen@ekhn.de); Öffnungszeit: 10.00-12.00 Uhr

Donnerstag, 11.08.22
17.00-19.00 Uhr  Öffnungszeit des Gemeinsamen Gemeindebüros in 

Münster (Tel. 06071-31311, Mail: Friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de)

Freitag, 12.08.22
9.30-10.30 Uhr  Krabbelgruppe „Minis“ für Kinder, die nach dem 

31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr  Krabbelgruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de

Vorschau:
Sonntag, 14.08.22
 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Johannes Opfermann)
Dienstag, 16.08.22
 9.00-15.00 Uhr  Gemeinsames Gemeindebüro in Münster erreichbar 

(Tel. 06071-31311, Mail: Friedensgemeinde.epperts-
hausen@ekhn.de); 

Öffnungszeit: 10.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 18.08.22
17.00-19.00 Uhr  Gemeinsames Gemeindebüro in Münster geöffnet 

(Tel. 06071-31311, Mail: Friedensgemeinde.epperts-
hausen@ekhn.de)

Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg – Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 01604755181.

Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankenbesuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 06071-612751.

Geburtstagsbesuche/ Besuchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, dass die Grüße der Gemeinde schrift-
lich oder telefonisch überbracht werden.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann, Tel. 06071-
303886 oder per Mail: johannes.opfermann@ekhn.de
Kasualvertretung bei Sterbefällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung bei Sterbefällen und Seelsorge für Pfarrer Opfer-
mann übernimmt bis zum 13.08.22 Pfarrerin Kerstin Groß aus Mün-
ster, Tel. 06071-7377191. Wir bitten um Beachtung!

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirch-
lichen Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen 
direkt per mail bekommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit 
dem Betreff „Newsletter Friedensgemeinde“ an kirche.epperts-
hausen@t-online.de

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 26. Spieltag: 
Bei lediglich sieben Teilnehmern  setzte sich wieder einmal „Porzeler“ 
Jürgen durch und zeigte dabei speziell im letzten Spiel seine ganze 
Klasse.
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Fipser“ Reinhard, 3. Platz: „Checker“ Piet,
4. Platz: „Titsch“ Hans, 5. Platz: „Krollekopp“ Alfred, 
6. Platz: „Fuzzi“ Emil, 7. Platz: „Wäscher“ Werner
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Anzeigen werben neue Kunden!

Im Bild von links: Hr. Dr. Eisenbeis (Ärztlicher Direktor & Chefarzt der 
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie); Hr. Dr. Joechel (Leitender 
Arzt Wirbelsäulen- und Sokliosezentrum Asklepios Paulinen Klinik 
Wiesbaden) und Hr. Jansen (Geschäftsführer)
Seligenstadt. Die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie der 
ASKLEPIOS Klinik Seligenstadt unter Leitung von Chefarzt Dr. Klaus 
Eisenbeis baut ihr Leistungsangebot weiter aus und bietet ab sofort 
auch die Versorgung von Verletzungen und Erkrankungen der Wir-
belsäule an. „Das Thema Wirbelsäule war bis heute das Einzige, das 
uns in unserem Portfolio noch gefehlt hat“, sagt Dr. Eisenbeis. „Bisher 
mussten wir Patienten mit Verletzungen und auch nichttraumatischen 
Erkrankungen der Wirbelsäule oftmals in andere, weiter entfernte Kli-
niken zur operativen Versorgung verlegen. Das hat nun ein Ende. Künf-
tig können solche Patienten auch in unserem Hause versorgt werden, 
was vor allem Patienten aber auch Angehörigen weite Wege erspart“, 
freut sich der Chefarzt. Diese Versorgungsmöglichkeit hat sich aus 
einer engen Kooperation mit dem weit überregional bekannten Wir-
belsäulen- und Skoliosezentrum der ASKLEPIOS Paulinen Klinik in 
Wiesbaden unter Herrn Prof. Dr. Niemeyer ergeben. Der leitende Arzt 
dieses Zentrums, Herr Dr. Peer Joechel, wird ab sofort operative Wir-
belsäuleneingriffe vor Ort an der ASKLEPIOS Klinik in Seligenstadt 
durchführen.

Herr Dr. Joechel ist ausgewiesener Experte für minimalinvasive und 
endoskopische Wirbelsäulenchirurgie. Seine Ausbildung absolvierte 
er an der berufsgenossen-schaftlichen Unfallklinik in Murnau und ist 
seit 10 Jahren Leitender Arzt im Wirbelsäulenzentrum der ASKLEPIOS 
Paulinen Klinik in Wiesbaden, das im letzten Jahr als nationales Wirbel-
säulen-Spezialzentrum zertifiziert wurde. Seit 2011 ist er als Ausbilder 
für endoskopische Wirbelsäulenoperationen national und internatio-
nal tätig. Vor seiner Tätigkeit als Arzt war er über 10 Jahre Mitglied 
der Deutschen Bob- Nationalmannschaft (u.a. Weltmeister im 2er Bob 
1993). Nicht zuletzt daher sind ihm schonende Operationsmethoden 
ein wichtiges Anliegen. 
Neben der Tätigkeit im Operationssaal wird Herr Dr. Joechel in unserer 
Klink auch Beratungstermine für Erkrankungen der Wirbelsäulen 
anbieten. Behandelt wird das gesamte Spektrum von Wirbelsäulener-
krankungen, angefangen bei überlastungs- oder verschleißbedingten 
Rückenschmerzen über Verletzungen von Wirbelkörpern durch 
Unfälle oder Osteoporose bis hin zu sowohl angeborenen als auch 
erworbenen Fehlbildungen und Instabilitäten. Im Focus dieser Bera-
tungensteht dabei die Entscheidung, ob eine operative Behandlung 
des Wirbelsäulenleidens erforderlich ist.
„Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Joe-
chel und bin froh, dass diese Kooperation zustande gekommen ist. 
Bedeutet sie doch eine Komplettierung des Leistungsangebotes der 
ASKLEPIOS Klinik in Seligenstadt und damit eine ganz wesentliche 
Verbesserung der medizinischen Versorgung des Kreises Offenbach 
und der Region“, sagt Dr. Eisenbeis.
Beratungstermine Dr. Joechel: Dienstags 08:00 bis 10:00 in der 
ASKLEPIOS Klinik Seligenstadt. Kontakt: Frau Sabrina Kohn, S.Kohn@
asklepios.com, Tel: 06182/83-62225. 

Kontakt : Asklepios Klinik Seligenstadt
Stefanie Rennerich, Tel.: 06182/83-62872
E-Mail: s.rennerich@asklepios.com
24-Stunden-Rufbereitschaft der Pressestelle: (040) 1818-82 8888.

Besuchen Sie Asklepios im Internet, auf Facebook oder YouTube: 
www.asklepios.com
gesundleben.asklepios.com
www.facebook.com/asklepioskliniken
www.youtube.com/asklepioskliniken
#pflegemotion #asklepiosklinikseligenstadt
Pflege-Blog: „Wir sind Pflege“

Wirbelsäulenchirurgie in der ASKLEPIOS Klinik Seligenstadt
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie wird weiter ausgebaut

Anzeige:

Der OWK-Hauptausflug 2022 führt nach Heidelberg

Nachdem der Hauptausflug nach Heidelberg schon vor 2 Jahren gep-
lant und coronabedingt abgesagt wurde, kann er dieses Jahr endlich 
stadtfinden. Heidelberg hat eine wechselvolle Vergangenheit. Bis in die 
Zeit der Römer und Kelten reichen die Spuren erster Besiedelungen 
auf Heidelberger Grund zurück. 1196 erstmals urkundlich erwähnt, 
wird die Stadt im 13. Jahrhundert nach Plan angelegt und das Schloss 
gebaut. 1386 beginnt die Blütezeit Heidelbergs als Hauptstadt der 
Kurpfalz. Ende des 17. Jahrhunderts werden Stadt und Schloss durch 
die Franzosen zerstört und im Stil des Barock wieder aufgebaut. 1803 
kommt Heidelberg an Baden, entwickelt sich zu einer bedeutenden 
Universitätsstadt und zu einem beliebten Reiseziel - auch für Dichter 
und Denker. Heidelberg ist eine Stadt, die schon für Goethe „etwas 
Ideales“ hatte. Diese Faszination besteht bis heute. Heidelberg ist eine 
der wenigen deutschen Städte, die im Zweiten Weltkrieg nicht zerstört 
wurde. Weltweit ist Heidelberg bekannt für seine Bau- und Kulturdenk-

male, wie das Heidelberger Schloss, die Alte Brücke und die barocke 
Altstadt. Drei Millionen Besucherinnen und Besucher zählt die Stadt 
am Neckar jedes Jahr.

Am Samstag, den 13.08.2022, um 8.30 bringt uns der Bus von Epperts-
hausen (wie treffen uns an der Bürgerhalle) nach Heidelberg. Die Fahrt 
dauert ca. eine Stunde. Nach der Ankunft fahren wir mit der Bergbahn 
zur schönsten Ruine Deutschlands, dem Schloss Heidelberg. Wir erle-
ben hier die Romantik der Schlossruine in einer exklusiven Führung. 
Genau wie die Künstler Friedrich Hölderlin, Johann Wolfgang von 
Goethe und Mark Twain wird uns der spektakuläre Blick über Stadt 
und Fluss begeistern.
Danach ist genügend Freizeit zum Erkunden der Altstadt (selbststän-
dig oder mit den Wanderführerinnen, die Ihnen das eine oder andere 
Wissenswerte erzählen) und für ein Mittagessen. Am Nachmittag 
erwartet uns ein Schiff der Weisen Flotte. Ganz entspannt fahren wir 
den Neckar aufwärts zur Alten Brücke mit Blick auf das Heidelberger 
Schloss, um anschließend das Neuenheimer Flussufer mit seinen ehr-
würdigen Villen und den Philosophenweg zu bestaunen. Nach Ihrer 
Entdeckungsreise bis zum Wieblinger Wehrsteg, fahren wir flussauf-
wärts, vorbei an der historischen Stadthalle zurück zum Anlegesteg.
Wie immer beenden wir unseren Ausflug mit einem gemütlichen 
Abendessen. Im Stadtteil Wieblingen im Gasthaus „Zum Hirsch“ steht 
ein leckeres Buffet für uns bereit, damit jeder etwas findet und satt 
wird. Die Rückfahrt ist für 19.00 Uhr geplant, so dass wir gegen 20.00 
Uhr wieder in Eppertshausen zurück sind. Die Fahrtkosten (inkl. Ein-
tritt und Führung fürs Schloss plus Schiffsticket) betragen 40,50 € für 
Mitglieder und 49,50 € für Nichtmitglieder. Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen können kostenfrei teilnehmen und Gastwanderer sind 
herzlich willkommen. Anmeldungen nehmen Anita Ecklebe (Tel. 06071 
6188299) und Petra Jung (Tel. 06071 6361496) gerne entgegen. Sie 
können sich auch online unter www.owk-eppertshausen.de anmelden. 
Die aktuellen Corona-Bestimmungen sind zu beachten.



35. Jahrgang Seite 6 Wochenblatt Eppertshausen KW 31

Vereinsnachrichten und Anzeigen 
unter

eppertshausen@
druckerei-reichert.de

TTC Eppertshausen 1954 e.V.

Über 100 Personen besuchten das diesjährige Sommernachtsfest. 
 Foto: Vera Schimo

Ehrung langjähriger Vorstandsmitglieder im Rahmen 
des Sommernachtsfestes 

Im Rahmen des vereinsinternen Sommernachtsfestes im Juli wurde 
mehreren langjährigen Vorstandsmitgliedern gedankt. Mit viel Stolz 
erfüllt uns, dass Reimund Viertl den Landesehrenbrief durch den 
Kreisbeigeordneten Dieter Emig überreicht bekam. Auch der Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Ewald Gillner und Bürgermeister 
Carsten Helfmann kamen zur Gratulation, ebenfalls Heinz Ries der 
Vorsitzende des Gesangverein Liederkranz Frohsinn. Nach verschie-
denen Ämtern im Vorstand übernahm Reimund Viertl 1997 das Amt 
des 1. Vorsitzenden und übte es insgesamt 26 Jahr lang aus. In seiner 
Amtszeit konnte die Mitgliederzahl von 120 auf 180 gesteigert werden, 
die Damenmannschaft und die Senioren wurden fester Bestandteil des 
Vereinslebens. Dazu konnten viele sportliche Erfolge gefeiert werden. 
Hierzu zählt die Teilnahme der Jugendmannschaft an den Hessischen 
Pokalmeisterschaften, der Aufstieg der ersten Damenmannschaft 
in die Bezirksliga und der Aufstieg der ersten Herrenmannschaft in 
die Bezirksoberliga. Auch den Übergang der Vorstandsaufgaben auf 
den aktuellen Vorstand um Jens Dony (1. Vorsitzender), Jan Wich (2. 
Vorsitzender), Andreas Hock (Jugendleiter), Tanja Schade (Schrift-
führerin), Steffen Wich (Kassenwart) und Benedikt Berker (Vergnü-
gungsausschuss) wurde von Reimund Viertl mit Weitblick vorbereitet 
und aktiv unterstützt. 
Weiter wurde Josef Schrod für seine 14-jährige Tätigkeit als Jugendlei-
ter gedankt. Neben den Erfolgen auf Kreis- und Bezirksebene konnte 
Josef gemeinsam mit Trainer Damian Popscheck mit Till Körner einen 
Spieler formen, der kurzzeitig sogar in der Oberliga für die DJK Mün-
ster im Einsatz war. In letzter Zeit kümmert sich Josef um die Orga-
nisation des Seniorentrainings und ist immer noch an drei bis vier 
Trainingstagen in der Bürgerhalle anzutreffen. 
Auch Heinz Gruber verabschiedete sich aus dem geschäftsführen-
den Vorstand, nachdem er 25 Jahre der 2. Vorsitzende des TTC war. 
In dieser Zeit kümmerte er sich um die Mannschaftsmeldungen und 
konnte durch seine ausgleichende Art den ein oder anderen Konflikt 
schon im Keim ersticken. Der Aufbau der Freundschaft zur SG Mili-
tiz und die Organisation der vielen TTC-Radtouren ist ebenfalls Heinz 
Gruber zu verdanken. Willi Müller erhielt dankende Worte für seine 
verschiedenen Aufgaben im Vorstand, insbesondere jedoch auch für 
jahrelange Organisation und Moderation des närrischen TTC-Familie-
nabends. Für viele Spielerinnen und Spieler des TTC ist es das High-
light, wenn Willi in seiner gefürchteten Büttenrede die Geschehnisse 
des vergangenen TTC-Jahres verarbeitet. Insgesamt 29 Jahre war 
Hubert Hermann der Herr der Schriften beim TTC. Jede Vorstandssit-
zung und Mitgliederversammlung wurde gewissenhaft protokolliert und 
bei jedem Anlass ist er mit helfender Hand zur Stelle. Darüber hinaus 
ist Hubert auch als Mannschaftsführer für den TTC unverzichtbar. 
Nach insgesamt zehn Jahren schied Henry Hies als Vergnügungsaus-
schuss aus. In dieser Zeit gab es eine Vielzahl von Festen zu organi-
sieren und das ein oder andere IT-Problem des TTC zu lösen. 
Abschließend wurde Albrecht Körner gedankt, der sich seit 2015 als 
Kassenwart für den TTC engagiert hat. 
Reimund Viertl (2. Kassenwart) und Heinz Gruber (Sportwart Herren) 
bleiben dem TTC im erweiterten Vorstand erhalten und auch die 
übrigen ehemaligen Vorstandsmitglieder haben sich angeboten 
bei Fragen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Dies ist dem neuen 
Vorstand sehr wichtig und wird sicherlich von Zeit zu Zeit gerne in 
Anspruch genommen. 

Eltern-Kind-Turnier 
Direkt im Vorfeld des diesjährigen Sommernachtsfests richtete der 
TTC ein Eltern-Kind-Turnier in der Bürgerhalle aus. Alle Kinder und 
Jugendlichen des Vereins waren hierzu mit ihren Eltern eingeladen. 
Insgesamt nahmen zwölf Familien an dem Turnier teil, sodass in zwei 
6er-Gruppen gespielt werden konnte. Im Anschluss an die Gruppen-
phase fanden die Platzierungsspiele sowie die beiden Halbfinals, für 
die sich Gruppenerster und -zweiter qualifizierten, statt. Im Finale stan-
den sich die Doppel der Familie Reinecke und Schwinn gegenüber. In 
einem spannenden Spiel, das über die volle Distanz von fünf Sätzen 
ging, setzten sich am Ende Justus und Stefan Reinecke durch und 
sicherten sich den vielumjubelten Turniersieg. Den 2. Platz belegten 
folglich Jonas und Corinne Schwinn. Der 3. Platz ging an Nico Lau-
tenschläger, während der 4. Platz an Daniel Kastanakis ging. Ein 
besonderer Dank geht an den Jugendleiter Andreas Hock, der die 
Organisation und Leitung übernahm, sowie an alle weiteren Unterstüt-
zer, die für einen erfolgreichen Ablauf des Turniers sorgten. 

Knappe Niederlage für die „Flinken Füchse“ im Sommercup 
Im Sommercup hatten die „Flinken Füchse“ vom TTC Eppertshausen, 
die Mannschaft von Blau-Gelb Darmstadt zu Gast. Durch zwei Einzel-
siege von Tanja Schade und Harry Sieb ging die Mannschaft mit 2:1 
in Führung. Anschließend konnten Harry Sieb und Hubert Herrmann 
ihr Doppel ebenfalls erfolgreich gestalten, sodass die Führung auf 3:1 
ausgebaut werden konnte. Doch das Blatt wendete sich noch äußerst 
unglücklich für die „Flinken Füchse“. In den darauffolgenden drei Ein-
zeln mussten sich Tanja Schade, Harry Sieb und Anne Mann jeweils 
im Entscheidungssatz knapp geschlagen geben. Dadurch wurde das 
Spiel gegen Darmstadt leider mit 3:4 verloren. Dennoch steht die 
Mannschaft vor dem letzten Spiel auf einem guten 4. Tabellenplatz. 

Mehr als kalter Kaffee: Mehrwegsysteme 
für Gastronomiebetriebe 

Info-Veranstaltung für die Gastronomie gut besucht
Darmstadt-Dieburg –  Der Fachbereich Klimaschutz, Infrastruktur und 
Standortförderung hatte in Kooperation mit der DEHOGA Südhessen 
zu einer Info-Veranstaltung eingeladen, um auf die Verpflichtung von 
Mehrwegverpackungen für gastronomische Betriebe ab 1. Januar 
2023 hinzuweisen.
Am Dienstagvormittag (26.) konnten sich die Pfandsystem-Anbie-
ter von ecoBOX aus Weiterstadt, HEAG FairCup aus Darmstadt, die 
Pfand-Box aus Reichelsheim, DI – den Mehrweg gehen aus Dieburg 
und die überregionalen Anbieter ReCup/ReBowl sowie „ Vytal Interes-
sierten präsentieren und ihre Produkte vorstellen.
Für die anwesenden Gastronomen aus der Region hatte sich der 
Besuch der Veranstaltung sicher gelohnt, zeigte sich doch, dass die 
Systeme auf unterschiedliche Erfordernisse und Nutzergruppen zuge-
schnitten und durchaus spezialisiert sind – zum Beispiel für Bäcke-
reien, den Wochenmarkt, Eiscafés, den Mittagstisch beim Metzger 
oder die anspruchsvolle Gastronomie. Die Teilnehmenden konnten 
die Gefäße direkt in Augenschein nehmen und im Anschluss an die 
Vorstellung auch beim Marketplace Fragen stellen. „Die Mehrheit der 
gastronomischen Betriebe und der betroffene Einzelhandel haben 
sich noch nicht mit dem Thema Mehrweg beschäftigt. Derzeit über-
wiegt eben das Tagesgeschäft. Wesentlich für die Umsetzung ist nach 
übereinstimmender Meinung der Referenten und der Gastronomen 
die Kommunikation als ein wichtiger Baustein zur Etablierung der 
innovativen Mehrweglösungen“, fasst Marcella Lüdicke vom Fachbe-
reich Wirtschaftsförderung und Standortmarketing, die mit ihren Kol-
leginnen und Kollegen die Veranstaltung organisiert und begleitet hat. 
„Bis zur Einführung der Verpflichtung zum Angebot von Mehrwegver-
packungen sollten sich alle Anbietenden von Speisen und Getränken 
rechtzeitig informieren – und Zeit für die Auswahl des passenden 
Systems, die Schulung von Personal und auch das Programmieren 
der Kasse einkalkulieren“, ergänzt Christine Friedrich vom DEHOGA 
Südhessen, die ebenfalls bei der Veranstaltung dabei war. 
Eine Zusammenstellung von Informationen zur neuen Mehrweg-Richt-
linie in der Gastronomie, die ab 1. Januar 2023 gilt, gibt es beim 
Fachbereich Klimaschutz, Infrastruktur und Standortförderung unter 
wirtschaft@ladadi.de
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Annahmeschluss für Anzeigenmanuskripte: Dienstag, 10.00 Uhr

Der Aufstieg ist das Ziel
Am kommenden Sonntag beginnt für beide aktiven Mannschaften des 
FVE die neue Saison mit den Heimspielen gegen den PSV Groß-Um-
stadt. Spielbeginn 1. Mannschaft 15.00 Uhr, 1b um 13.00 Uhr.
Das erste Pflichtspiel im Dieburger Kreispokal konnte die erste Mann-
schaft bereits am vergangenen Donnerstag erfolgreich bestreiten. Die 
Tore bei dem klaren 4:1-Erfolg in Schaafheim erzielten Patrick Pesante, 
Sefa Ustabasi,  Abel Zeweldi und Samuel Owuso.
Nach einem intensiven Vorbereitungsprogramm gibt es für den A-Liga 
Trainer Marco Saul, seinem Co.-Trainer Holger Heininger sowie C-Liga 
Coach Christian Lutz nach mehrfach verpassten Möglichkeiten dieses 
Jahr nur ein Ziel, den Aufstieg.
Und dafür wurde bisher schon einiges getan. Nach der offiziellen Sai-
soneröffnung am 5. Juli im FVE-Sportzentrum ging es für die erste Elf 
in ein schweißtreibendes, dreitägiges Trainingslager nach Geiselbach. 
Hier war die Stimmung bestens, und so konnten die ersten Grundla-
gen für die neue Runde gelegt werden.  
Bei den anschließenden Testspielen kam es zu folgenden Ergebnis-
sen: Geiselbach/Schneppenhausen – FVE 2:6
FVE- Klein-Zimmern 4:3 (Tore: Marvin Korndörfer, Samuel Owuso, 
Tim Schröter, Sefa Usabasi)
FVE- TSV Altheim 2:3 (Tore: Patrick Pesante, Sefa Ustabasi)
3. Platz beim Vorbereitungsturnier in Langstadt nach Spielen gegen 
Langstadt (0:5) und TSV Lengfeld 4:0 (Tore: Patrick Pesante und 
Marvin Korndörfer 3x)
Das letzte Testspiel gegen Mainflingen endete mit einem 6:0-Sieg 
nach Toren von Sefa Ustabasi (2), Abel Zewedi, Tim Schröter, Patrick 
Pesante und Luis Gensert.
Auch die 2. Mannschaft ist mit 22 Spielern in die erste Trainingseinheit 
gestartet. Unter Trainer Christian Lutz, der für seine harte Vorbereitung 
bekannt ist, hat man sich mehrmals die Woche auf eine erfolgreiche 
Saison vorbereitet.
Hier die Ergebnisse der Testspiele gegen teilweise höherklassige 
Mannschaften:
FVE II- TSV Lengfeld 0:2
FVE II- TSV Klein-Auheim 1:0   (Tor: Maximilian Kriegsch)
FVE II- Vikt. Urberach 1:1 (Tor: Sandro Inguanta)
TSV Mainflingen – FVE II  2:1 (Tor: Sandro Inguanta)
Der Vorstand des FVE wünscht beiden aktiven Mannschaften für die 
neuen Meisterschaftsrunden viel Erfolg, wenig Verletzungen und am 
Ende  hoffentlich den heißersehnten Aufstieg.

Kinderturnen und Grundschulturnen nach den 
Sommerferien bisher nicht gesichert

Der Vorstand bedankt sich vielmals bei Christina Maloul und Sus-
anne Polifka-Flott für lange Trainertätigkeit. im Kinderturnen. Christina 
Maloul hat über drei Jahrzehnte den Einstieg von hunderten Kindern 
in den Vereinssport gelegt. Susanne Polifka-Flott prägte das Grund-
schulturnen und bereicherte das Sportangebot mit der Leitung einer 
Akrobatikgruppe.
Die Turnabteilung sucht interessierte Eltern, Großeltern, … welche 
sich vorstellen können als Trainer*in aktiv zu werden und mit 1-3 Per-
sonen die Leitung einer Kinder- oder Schüler-Gruppe zu übernehmen. 
Weiterhin freut man sich über neue Helfer*innen ab 16 Jahren.
Interessent*innen werden gebeten sich zu melden:
turnen@tav-eppertshausen.de 
Fragen rund um die Trainertätigkeit beantwortet die Leitung der Turn-
abteilung gerne.
Sollten sich keine neuen Trainer*innen finden, werden nach den 
Sommerferien mehrere Turnstunden leider nicht mehr angebo-
ten werden können. Die Turnabteilung und der Vorstand bedau-
ern das sehr.

Nachfolger für Vereinsgaststätte gesucht
Interessenten können sich unter

vorstand@tav-eppertshausen.de melden. Weitere Informationen 
unter www.tav-eppertshausen.de.

Freiwilliges soziales Jahr im Sport, FsJ ab 01.09.2022
Der TAV sucht ab September 2022 eine FsJ´lerin oder einen FsJ´ler, 
gerne mit einer Trainer C-Lizenz in einer beliebigen Sportart. Eine 
Lizenz kann auch während des FSJ-Jahres erworben werden. Weitere 
Infos auf unserer Homepage tav-eppertshausen.de/freiwilliges-sozi-

ales-jahr/. Unsere derzeitiger FsJ´ler nimmt sich auch gerne Zeit für 
ein unverbindliches Gespräch über die Aufgaben, die einen FSJ´ler/
in erwarten. Über Bewerbungen und Anfragen an unsere Geschäfts-
stelle freuen wir uns. Kontaktaufnahme: TAV 1890 Eppertshausen e.V., 
Jahnstraße 2, 64859 Eppertshausen oder per Mail an tav-eppertshau-
sen@t-online.de

Sportbetrieb in den Sommerferien:
Generell finden während der Sommerferien keine Sportstunden statt.
Über Ausnahmen informieren die ÜbungsleiterInnen.
Fitnesstraining Damen, dienstags von 20.00-21.00 Uhr in der Sport-
halle des Sportzentrums findet am 02.08. und 09.08.2022 statt.

Abteilung Tennis: Am Sonntag, 11.09.2022 finden erstmalig Ver-
einsmeisterschaften für unsere U15 statt. Gespielt wird in 3 Altersgrup-
pen und Teilnehmern wie folgt:
U8 / 6 Teilnehmer    U10 / 8 Teilnehmer   U15 / 8 Teilnehmer
Vorab Info Dienst: Es werden für diese Veranstaltung noch 5 Per-
sonen zum Dienst gesucht. Interessenten können sich unter gheck-
wolf@arcor.de gerne melden. Dies gilt natürlich als Arbeitsdienst für 
die laufende Saison. Weitere Info zu dieser Veranstaltung folgen noch.
Aktuelle Informationen gibt es im Internet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle: Das Büro im TAV-Heim, Jahnstraße 2, Eingang 
durch das Tor an der Hüttenstraße, ist mittwochs von 18.00-20.00 Uhr 
besetzt (Telefon 06071-62300).
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de

Seniorenstammtisch:
Der Seniorenstammtisch des Monats August findet am heutigen Don-
nerstag, den 4. August, statt. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr in der Wein-
handlung Wolf in Münster. Alle sind hierzu sehr herzlich eingeladen.
Chorproben:
Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am kommenden 
Montag, den 8. August wie folgt statt: 19.00 Uhr –Ensemble Musica-, 
20.00 Uhr – Männerchor-. Die Proben werden selbstverständlich unter 
den derzeitigen Pandemiebestimmungen abgehalten. Der Vorstand 
bittet um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Veranstaltungskalender: 
Montag, 15. August –Turnusmässige Chorproben im Vereinslokal-
Sonntag, 21. August –Sommerfest an der Bürgerhalle-
Sonntag, 4. September – Gesangliche Verabschiedung unseres San-
geskollegen Gerhard Sperl auf dem Waldfriedhof in Eppertshausen. 
Beginn: 11.00 Uhr.

Wir wünschen schöne Sommerferien!
Karate & Kickboxen wieder ab Montag, 05.09.2022 im Sportzentrum,-
Kinderkarate wieder ab 08.09.2022 in der Bürgerhalle. Bitte heute 
schon den Trainingsausfall für die Kids am Donnerstag, 22.09.2022 
wegen DRK Blutspendetermin beachten.
Bei Fragen: info@karate-lotus.de oder über die whatsapp-Gruppe.
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Kinderchor „Singing Kids“:
Zur Zeit finden noch keine Chorproben beim Kinderchor statt. Am 
kommenden Donnerstag dem 11. August 2022 trifft sich der Vorstand 
um 19:00 Uhr im Vereinslokal mit der Chorleiterin und den Betreue-
rinnen des Kinderchores und entscheidet über das weitere Vorgehen.
Männerchor: 
Die Chorproben am heutigen Donnerstag dem 4. August und am 
11. August entfallen. Die erste Chorprobe nach der kurzen Sommer-
pause beginnt am 18. August 2022, um 19 Uhr im Vereinslokal.
Sommerfest: Das traditionelle Sommerfest beginnt am Freitag, 
12. August 2022, um 18:00 Uhr in Hof und Garten bei Hans und Chri-
stine Scharf Im Niederfeld. Die Sänger treffen sich um 10:00 Uhr zum 
Aufbauen. Traditionell sorgen die Liederkranz-Frauen für das leckere 
Salatbüffet.

Schuljahrgang 1943-44 Eppertshausen             
Wir haben unser nächstes Treffen am 11. August 2022, um 16.00 Uhr 
in Hergershausen in der Langfelder Mühle und freuen uns über euer 
kommen. M.K.T. 

Am letzten Spieltag waren wie 20 Skatfreunde welche um die Preise 
spielten. Am Ende der zwei 36er Serien gab es folgende Ergebnisse. 
1. Adi Müller 2164 Punkten, 2. Christa Stauder 2109 Punkten, 3. Ulrich 
Retzel 1917 Punkten, 4. Hans Euler 1533 Punkten, 5. Arnd Krug 1524 
Punkten, 6. Stefan Klink 1498 Punkten. Wir spielen wie immer am 
Dienstag um 19 Uhr in der TAV Halle in der Janstrasse 2, wer Lust hat 
kommt vorbei und reizt mit uns um die Preise.

Damengymnastik des FVE:
Am Donnerstag, 04.08.2022 fährt die Gruppe mit dem Fahrrad.
Treffpunkt ist um 19.00 Uhr an der Mehrzweckhalle.
Nach ca. einer Stunde Fahrrad fahren ist noch eine Einkehr eingeplant. 

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Über 40 Kinder in einer Linie durchkämmen die Wiese: „Mein Gott, das Gras sticht ja“ war nur eine der vielen Aussagen der Kinder.
Doch von Anfang an: Kim begleitet uns jeden Sonntag in den Wald und weiß mit ihren 9 Jahren sicher schon mehr von Wald, Wild und Jagd als 
die meisten erwachsenen „Stadtmenschen“. So war sie auch selbstverständlich dabei, als wir die ersten Wiesen vor der Mahd absuchten, um 
Kitze vor dem Ausmähen zu bewahren. Dabei entstand die Idee, das Ganze einmal als Schulprojekt mit vielen Kindern in ihrem Alter zu veran-
stalten, um den Kindern die Natur und die Zusammenhänge näher zu bringen.
Steffi, Kims Mutter und selbst Hobby-Landwirtin im Ort, sprach daraufhin die Klassenlehrerin an und diese war sofort für die Idee zu haben, war 
doch gerade im Sachkundeunterricht das Thema „Wald“ auf dem Stundenplan.
Ein Termin war schnell gefunden, die Formalitäten erledigt und eine passende Wiese ausgesucht.
So kam es, dass Steffi und unser Mitjäger Jürgen Dienstag in der Schule waren und den beiden dritten Klassen der Stephan-Gruber-Schule 
Eppertshausen zuerst erklärten, auf was man bei der Kitzsuche achten muss und wie man sich bei der Kitzsuche und einem eventuellen Fund zu 
verhalten hat. Im Anschluss wurden viele Fragen der Kinder rund um den Wald, den Tieren und der Jagd beantwortet. Am Mittwoch war dann der 
große Tag im Revier. Um 8:05 Uhr begann der Marsch von der Schule zum Treffpunkt. An der Wiese angekommen, wurde eine Linie gebildet und 
die Wiese abgesucht. Am Anfang fiel es vielen schwer die Linie zu halten und es bildeten sich „kleine Grüppchen“, doch das klappte gegen Ende 
auch ganz gut. Ein Kitz wurde nicht gefunden, aber dennoch waren alle zufrieden; wir Jäger, dass die Wiese abgesucht war und wir den Kindern 
einen schönen Tag in der Natur bieten konnten, der Bauer Mike, dass er guten Gewissens mähen konnte und die Kinder, denn nun gab es von 
Mike und Deycke, vom Hof Pritsch in Eppertshausen (ehem. „Beckman Ranch“) noch eine kleine Stärkung. Rindswürste aus eigener Herstellung 
und Getränke standen für die Kinder bereit und es wurde kräftig zugelangt.
So bleibt der Tag allen in guter Erinnerung und das Ganze soll im nächsten Jahr wiederholt werden.
Unser Dank gilt Steffi und Jürgen für den Unterricht und die Begleitung bei der Suche, den Jagdpächtern Josef und Frank für ihre Bereitschaft, 
solche Projekte zu unterstützen und nicht zuletzt Mike und Deycke für die Unterstützung und die Spende von Speis und Trank.
Artikel erstellt von Matthias Schott, 1. Vorsitzender der Dieburger Jägerschaft e. V. Hintergrund:
Rehwild legt die Jungtiere in hohes Gras ab, damit sie vor Feinden möglichst sicher sind. In den ersten Lebenswochen fehlt den Rehkitzen der 
Fluchtreflex und sie bleiben regungslos am Boden liegen, wenn Gefahr droht. Dieses Verhalten haben die Kitze in genau der Zeit – Hauptsetzzeit 
sind die Monate Mai und Juni jeden Jahres – in der die erste Mahd für die Landwirte ansteht.
Um die Kitze vor dem sicheren Mähtod zu bewahren, haben die Landwirte dafür zu sorgen, dass sich zum Zeitpunkt der Mahd kein Kitz in der 
Wiese befindet. Dabei helfen die Jäger den Landwirten, indem sie die Wiese direkt (!) vor der Mahd nach Kitzen absuchen und die Jungtiere 
vorsichtig und ohne sie zu berühren aus der Wiese tragen. Wichtig ist hier, nicht auf eigene Faust vorzugehen, sondern sich in der Gruppe von 
Fachleuten einweisen zu lassen, da das Muttertier (Jägersprache: die Ricke) Kitze abstößt, die vom Menschen angefasst wurden. Das Kitz würde 
qualvoll verenden. Foto: Dieburger Jägerschaft e. V.

Dieburger Jägerschaft e.V.
„Sachkundeunterricht live - Drittklässler helfen bei der Rehkitzrettung“



35. Jahrgang Seite 10 Wochenblatt Eppertshausen KW 31

Anzeigen werben neue Kunden!

Druckerei und Verlag

Tel.: 06026.60006-0
E-Mail:

eppertshausen@druckerei-reichert.de

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und 
vertrauenvolles Bestattungshaus

  Erd-, Feuer-, See- 
und Naturbestattungen

  Überführungen
  Erledigung sämtlicher 
Formalitäten

  Trauerdekoration

  Trauerdrucksachen
  Bestattungsvorsorge
  barrierefreie und 
klimatisierte Räume für 
Abschiednahme und 
Trauerfeier

Tag und Nacht dienstbereit! 
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4  Auf der Beune 106
64839 Münster  www.pietaet-kreher.de

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher

60 Jahre Betriebszugehörigkeit

     Estrichbau Meisterbetrieb

Reinhold Euler
- seit 1968 Meister im Estrichleger-Handwerk
- seit 1982 Geschäftsführer der Ziegler Estrichbau
- seit 1987  öffentlich bestellter und vereidigter 

Sachverständiger für das Estrichlegerhandwerk

Die Belegschaft der Ziegler GmbH & Co. KG gratuliert
lhrem Chef und wünscht lhm weiterhin viel Gesundheit

sowie nicht endenden Elan.

ZIEGLER GmbH & Co. KG
Estrich-Meisterbetrieb

Jahnstraße 16 *64859 Eppertshausen

In der ersten Ferienwoche fand 
die Kinderfreizeit der Kolpings-
familie Eppertshausen in Neu-
erkirch statt. Bei gutem Wetter 
wurde gekocht, gespielt, geba-
stelt und Lieder am Lagerfeuer 
gesungen. Die Kinder konnten 
sich über eine abwechslungs-
reiche Woche freuen. Herzlichen 
Dank an alle Helfer und Helfe-
rinnen, die diese Freizeit mög-
lich machten.

Wanderung durch 
die Weinberge in 

Groß-Umstadt 
Am Samstag 27.08.2022 wollen 
wir mit Euch durch die wunder-
schönen Weinberge Groß-Um-
stadts wandern. Hierzu treffen 
wir uns um 13 Uhr am Waldpark-
platz Otzbergblick (Parkplatz 
liegt hinter dem Restaurant Far-
merhaus, Adr: Am Farmerhaus 
1, 64823 Groß-Umstadt.
Die Wanderung hat eine Länge 
von ca. 12 Kilometer und wird 
ca. 3,5 Std.dauern. Am Rödels-

häuschen werden wir eine Rast einlegen und gegen 17.30 Uhr unser Ziel, das Umstädter Brauhaus, erreichen. Die Tour ist einfach zu laufen. 
Wir freuen uns darauf mit Euch die Natur zu genießen. Wer nicht wandern möchte oder kann, aber gerne zum Brauhaus kommen möchte, ist 
selbstverständlich sehr gerne gesehen. Bitte meldet Euch an unter astrid.vieth@kolping-eppertshausen.de oder Tel.0177-7321333 an, auch, 
wenn Mitfahrgelegenheiten benötigt werden.


